
DAMALS

Vor 25 Jahren
Die Tanzgruppen des Sport-
vereins hatten einen großen
Anteil am Gelingen des
Schützenfestes in Barver: Die
„Tanzmäuse“, die „Teens“
und die „Hupfdohlen“.
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Überzeugender Auftritt: Katharina Thünemann-Rohlfings Ponyfohlen kürte die Jury zum
Besten der Fohlenschau. Die Wagenfelderin präsentierte das Hengstfohlen vor fachkundi-
gem Publikum an der Seite seiner Mutter. FOTO: ROHLFING

„Ein toller Test für das Jubiläum“
Pfingstreitturnier mit Fohlenschau in Ströhen

Gleich mehrfach zogen die
Vertreter der Zuchtverbände
Hannover, Westfalen und Ol-
denburg im offenen und ge-
trennten Bewertungsverfah-
ren in den Einzelnoten ein
„Sehr gut“ (9,0) auf der Skala
bis 10,0. Bo Eitenmüller lobte
das Hengstfohlen für „viel
Takt im Trab, großrahmig im
Schritt und ein ganz schickes
Gesicht.“
Bei den Fohlen, die eine

Karriere auf dem Springplatz
erwarten lassen, gewann ein
Hengstfohlen von Balou de
Rouet/Arpeggio. Geboren ist
es am 12. April bei Wilhelm
Rohlfing in Ströhen. „Es ist
ganzmodern und langbeinig,
trabt wie ein Dressurfohlen
und ist mit einem guten Ga-
lopp ausgestattet“, hob
Franz-GeorgOttmannhervor.
„Ich denke, wir sehen das
Fohlen in zwei Jahren als
Hengstanwärter wieder“, war
sich der Saerbecker sicher.
Beim Nachwuchs mit dres-

surbetonter Abstammung
sah die Jury zwei Fohlen
gleichwertig an der Spitze.
Aufgrund des besseren Ge-
samteindrucks siegte ein am
10. Mai geborenes Hengstfoh-
len von Fürst Belissasro/Vita-
lis. Ulrich Bruns aus Wagen-
feld ist Züchter und Besitzer.
Platz zwei ging an ein Stut-
fohlen von Skyline to B/Fürs-
tenball abstammend aus der
Zuchtgemeinschaft Egon und
Matthias Fiedler aus Bahren-
borstel.
Insgesamt 26 Jungtiere prä-

sentierten die Züchter der Re-
gion auf dem Gelände am
Tierpark. „Die Beteiligung
war gut, zumal wir noch rela-
tiv früh im Jahr sind“, stellte
der Vorsitzende des Pferde-
zuchtvereins Diepholz, Chris-
tian Gießelmann fest.

und Pferdefreunde ist wich-
tig für die ländlichen Turnie-
re und für kleine Vereine wie
wir es sind.“ Rund 170 Men-
schen gehören dem Reitver-
ein Ströhen an.
Eingebunden in das

Pfingstturnier war erneut die
bei vielen Züchtern und Pfer-
defreunden beliebte Fohlen-
schau. Das jüngste Fohlen
präsentierte Katharina Tüne-
mann-Rohlfing aus Wagen-
feld. In den Augen von Bo Ei-
tenmüller, Franz-Georg Ott-
mann und Günther Nitz war
das am 11. Mai geborene Po-
nyhengstfohlen mit Never-
landWE als Vater und Danny
Gold alsMuttervater auch das
Beste der gesamten Schau.

Bundestagsabgeordnete Axel
Knoerig die Leistung des Reit-
und Fahrvereins Ströhen.
Drei Tage lang hatte es in
Ströhen von morgens bis
zum späten Nachmittag
Sport auf zwei Plätzen gege-
ben. Der Reitsport habe einen
besonderen Stellenwert im
Kreis Diepholz, stelle Knoerig
heraus. Rund 5000Mitglieder
seien in Reitvereinen organi-
siert.
„Ich bin unheimlich stolz

auf unser tolles Team. Das
Turnier war ein toller Test für
unser 100-jähriges Bestehen
imnächsten Jahr“, freute sich
Jessica Cording. „Die Unter-
stützung und der Zusammen-
halt der ländlichen Reiter

ken an der Arbeit von Plant-
for-the-Planet. Dilettanti-
sches Vorgehen beim Pflanz-
prozess, eine zweifelhafte
Struktur und fehlende wis-
senschaftliche Begleitung
wurde der Organisation vor-
geworfen. Die Umweltinitia-
tive wies die Kritik als falsch
zurück und veröffentlichte
auf der Homepage eine aus-
führliche Stellungnahme. „Es
gibt überall Vor- und Nachtei-
le“, vertritt Jessica Cording.
„Wenn es das Projekt weiter
gibt, sehen wir uns weiter als
Teil davon.“
„Ihr habt hier eine tolle

Veranstaltung“, würdigte der
stellvertretende Vorsitzende
des Kreissportbundes und

VON SONJA ROHLFING

Wagenfeld-Ströhen – Es gibt
Dinge, die gehören zum
Pfingstreitturnier im Tier-
park in Ströhen einfach dazu:
Das ist gehobener Sport bis
zur schweren Klasse. Das ist
das Fohlenchampionat des
Pferdezuchtvereins Diepholz.
Das ist aber auch ein Team,
das beim Reit- und Fahrver-
ein Ströhen das Turnier mit
merklichem Herzblut voran-
treibt.
Mit der Kreismeisterschaft

hatte der Verein diesmal eine
zusätzliche Aufgabe über-
nommen. Erstmals beteilig-
ten sich die Ströher am Pro-
jekt „Riders For Future – tau-
sche Schleife gegen Baum“.
Dabei können Teilnehmer ih-
re gewonnene Turnierschlei-
fe in der Meldestelle wieder
abgeben.
„60 Schleifen sind zurück-

gegeben worden“, berichtet
Jessica Cording. „Wir ver-
pflichten uns, für jede zu-
rückgegebene Schleife einen
Ein-Euro-Baum für die Wie-
deraufforstungsprojekte von
Plant-for-the-Planet zu spen-
den“, erklärt die Vereinsvor-
sitzende. Gleichzeitig könne
der Verein die zurückgegebe-
nen Schleifen wiederverwen-
den. Das spare Ressourcen,
die sonst für die Herstellung
neuer Schleifen nötig wären.
Die Initiative „Riders for

Future“ hat die Wagenfelde-
rin Emily Thümmel 2019 ins
Leben gerufen. Mit der Um-
weltorganisation Plant-for-
the-Planet hatte sie ein ge-
meinsames Aufforstungspro-
jekt gestartet. Jessica Cording
weiß, dass es an den Baum-
pflanzaktionen auch Kritik
gibt.
2021 wuchsen die Beden-

Der beste von 62 Anwärtern
Benjamin Priesmeier ist neuer Schützenkönig in Brockum / Jannik Schumacher regiert die Jugend

um den neuen Regenten zu
ermitteln. Etliche Zuschauer
verfolgten dicht gedrängt
Runde um Runde und genos-
sen die Mega-Party, bis es
dann endlich so weit war.
Vier Stechen brauchte es bis
zum Ergebnis: Neuer Schüt-
zenkönig ist Benjamin Pries-
meier, der stellvertretende
Schützenpräsident. Ihm zur
Seite stehen seine Königin
Jutta Möller, Adjutant Daniel
Kütenbrink und die Ehrenda-
men Ivonne Morawski und
Manja Heuer. Olaf Lammert
zeigte als Vizekönig sein Po-
tenzial. Die Eichel verdiente
sich Marco Lampe. Beim „Er-
&-Sie-Pokal“ räumten Janina
Köster und Rene Lampe ab,
das Preisschießen entschied
Nele Steuwer für sich.
Die festliche Proklamation

durch Präsident Sebastian
Lampe ging im komplett ge-
füllten Zelt über die Bühne –
über die Jungschützenergeb-
nisse informierte erstmals
der stellvertretende Jung-
schützenpräsident Malte
Striethorst.
Den Reisegutschein über

500 Euro aus der Majestäten-
Lotterie erhielt die frisch pro-
klamierte Ehrendame Ivonne
Morawski.
Die nächsten Termine:

Scheibenfest Schützenkönig:
23. Mai, Scheibenfest Jung-
schützen-Kaiser: 8. Juni; das
Antreten ist jeweils um 19
Uhr an der Schützenhalle.

xa Thrien und Chiara Ruggie-
ro. Hannes Lampe, der Jüngs-
te im Hofstaat des Kaisers,
fungiert als Hofnarr. Den
Auswärtigenpokal der Jung-
schützen gewann Jale Meyer.
Der Veteranenpokal ging an
Luis Spilver.
Das abwechslungsreiche

Rahmenprogramm am Sonn-
tag sorgte für einen kurzwei-
ligen Aufenthalt aller Alters-
klassen auf dem Festplatz.
In der Schützenhalle ver-

sammelten sich währenddes-
sen 62 (!) qualifizierte Königs-,
Kaiser- und Eichelanwärter,

Leistung und wählte Lea Sud-
mann zu seiner Kaiserin. Ihm
wurde ein speziell für ihn
entworfener Orden von Lena
Reuter und Lea Sudmann ver-
liehen. Ein Zeichen der Aner-
kennung, des Dankes und
zur Erinnerung an so vieles in
den Jahren seiner Zeit als
Jungschützenpräsident.
Schumacher hatte sich gegen
Luis Spilver durchgesetzt.
Tjark Böcker wird das Kaiser-
paar als Adjutant zu etlichen
Ausmärschen und Schieß-
wettbewerben begleiten,
ebenso die Ehrendamen Ale-

Franz Kütenbrink machen
den Hofstaat komplett.
Sarah Frerkig, die Beste un-

ter 63 Schützendamen, trägt
den Titel „Schützenliesel“. Ul-
la Klanke, der dies bereits
dreimal gelang, ist Vize-Lie-
sel. Bester unter den 17 aus-
wärtigen Schützen wurde
Bastian Schwenker.
Der Jungschützenverein

hatte sein Königspaar bereits
am 11. Mai aus 30 Teilneh-
menden ermittelt: Jannik
Schumacher, bis vor kurzem
noch Präsident der Jung-
schützen, zeigte die beste

Brockum – Zwei tolle Schüt-
zenfesttage liegen hinter den
Brockumer Schützen: Gut
200 von ihnen maßen sich in
den diversen Wettkämpfen,
aus denen schließlich Benja-
min Priesmeier als neuer
Schützenkönig hervorging.
Geschmückte Straßen,

blauer Himmel und schon ab
6 Uhr die passende Musik im
ganzen Ort durch die 50
Spielleute und Kanoniere – so
startete das Fest. 210 Schüt-
zenleute traten am ersten
Tag um 12 Uhr zur Abholung
der amtierenden Majestäten
an. Ein imposanter Zug setzte
sich in Bewegung. Während
Kinder, Schützendamen und
Auswärtige am Samstag
Nachmittag ihren Wettbe-
werb austrugen, brachte die
Brassband „Lavasjkierie“
(„die lachende Kuh“) die an-
wesenden Generationen auf
dem ganzen Gelände in Stim-
mung. Besondere Glückwün-
sche gingen an die Gewehr-
gruppe, die ihr 50-jähriges Be-
stehen feiert.
22 Mädchen und Jungen

schossen auf der Lichtpunkt-
anlage um den begehrten Ti-
tel. Das neue Kinderkönigs-
paar bilden Jette Morawski
und Marlon Lammert. Vize-
Majestäten Lina und Lucas
Heuer überbrachten die Fah-
ne an Jette und positionierte
die Scheibe in der Residenz
Lammert. Ehrendame Sina-
Marie Hünecke und Adjutant

Das Königspaar Benjamin Priesmeier und Jutta Möller mit dem kompletten Hofstaat des
Schützenvereins Brockum (hinten v.l.): Sarah Frerking, Olaf Lammert, Ivonne Morawski,
Daniel Kütenbrink, Benjamin Priesmeier, Jutta Möller, Manja Heuer, Alexa Thrien, Jannik
Schumacher, Lea Sudmann, Chiara Ruggiero, Luis Spilver, Tjark Böcker, Sebastian Lampe;
Vordere Reihe von links: Lucas Heuer, Lina Heuer, Sina-Marie Hünecke, Jette Morawski,
Hofnarr Hannes Lampe, Marlon Lammert und Franz Kütenbrink. FOTO: SV BROCKUM

Zu den Schützen
nach Rehden

Dickel – Der Schützenverein
Dickel besucht das Schützen-
fest in Rehden am kommen-
den Samstag, 25. Mai. Treffen
ist um 19 Uhr an der Schieß-
halle in Dickel. Die Anreise
erfolgt im eigenen Auto.

Frauentreff
isst Spargel

Rehden/Hemsloh – Der Frauen-
treff der Kirchengemeinde
„Zum guten Hirten” möchte
am Donnerstag, 6. Juni, wie-
der bei Thiermann in Schar-
ringhausen Spargel essen.
Treffpunkt ist um 16.15 Uhr
beim Gemeindehaus. Mitfah-
ren kann jeder, der sich bis
zum 2. Juni bei Marion Grelle
(Tel. 05446/626) oder Gisela
Bunge (Tel. 05446/1301) ange-
meldet hat.

Unfallflucht im
Ochsenmoor

Stemshorn – In den Teichwie-
sen ist es am Sonntag, gegen
17.30 Uhr, im Bereich des
Randkanals zu einer Ver-
kehrsunfallflucht gekom-
men, bei der eine Person ver-
letzt wurde. Das berichtet die
Polizei. Nach Angaben des
Verletzten sei er von einem
Auto angefahren worden, das
zuvor am Fahrbahnrand ge-
parkt hatte. Der männliche
Fahrzeugführer habe mut-
maßlich Vögel beobachtet.
Bei dem Pkw soll es sich um
einen dunkelgrauen Kleinwa-
gen handeln. Der Fahrer habe
sich unerlaubt vom Unfallort
entfernt. Der Fahrradfahrer
wurde leicht verletzt in ein
Krankenhaus gebracht. Un-
fallzeugen mögen sich bei
der Polizei in Diepholz (Tel.
05441/9710) melden.

Barveraner feiern
in Rehden

Barver – Der Schützenverein
Barver besucht am Samstag,
25. Mai, das Schützenfest in
Rehden. Hierzu wird ein Bus
eingesetzt, der um 19.30 Uhr
an der Haltestelle auf demOl-
dewage startet. Die weiteren
Zustiegsmöglichkeiten: Feu-
erwehrgerätehaus, ehemali-
ge Raiffeisen, Timmermann,
Flachmeier und Küster.
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